
60 dentalfresh 4 2018

S T U D I U M

Mit „Hochzeitsmarkt“, BZÄK und 
Glühwein: Winter-BuFaTa 2018

Abb. 1: Lotta Westphal, 1. Vorsitzende des bdzm, 
begrüßte die angereisten Fachschaften 
zur Winter-BuFaTa in Witten. 

Abb. 2: Prof. Dr. Stefan Zimmer, Inhaber des 
Lehrstuhls für Zahnerhaltung und Präventive 
Zahnmedizin in Witten/Herdecke, freute sich 
über das besondere Geschenk seiner Studenten: 
einen feschen Fachschaften-Pullover. 
Er passte wie angegossen! 

Abb. 3: Alexandra Wölfl e und Lisa-Marie Northoff 
vom bdzm am Stand der dentalfresh.

Abb. 4: Fahnen hoch, Entscheidung her! 
Wie gewohnt wurde auch in Witten per Standort- 
Fahne auf der Fachschaftenaussprache abgestimmt.
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S T U D I U M

Neue, fossilfreie 
Speichelsauger 
aus erneuerbaren 
Energien.

Hersteller von Produkten 
können einen wichtigen 
Beitrag in Bezug auf die 
Treibhausgasemissionen 
machen. Durch den 
Einsatz von biobasiertem 
Polyethylen reduzieren wir 
den Kohlendioxidgehalt in 
der Atmosphäre. Wir können 
helfen unseren Planeten für 
zukünftige Generationen zu 
retten.
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Vom 23. bis 25. November fand in Witten die 
zweite Bundesfachschaftentagung in diesem 
Jahr statt: Die Winter-BuFaTa 2018 begrüßte  
29 Fachschaften der Zahnmedizin zu einem 
abwechslungsreichen Programm aus Fach-
schaftenaussprache, Workshops, „Hochzeits
markt“, Industrieausstellung und, wie gewohnt, 
legendären Partys. Zudem wurde in Witten  
die zehnjährige Kooperation zwischen dem 
Bundesverband der Zahnmedizinstudierenden 
(bdzm) und der Bundeszahnärztekammer 
(BZÄK) gewürdigt. Hierfür war Prof. Dr. Dietmar 
Oesterreich, Vizepräsident der BZÄK, eigens 
nach Witten angereist. In seiner Ansprache 
warb er unter anderem um das studentische 
Engagement, sich aktiv in die Gestaltung von 
Studium und Profession einzubringen, gerade 
auch im Hinblick auf die frustrane Situation  
rund um die neue Approbationsordnung. Auch 
Prof. Dr. Stefan Zimmer, Inhaber des Lehrstuhls  
für Zahnerhaltung und Präventive Zahn-
medizin in Witten/Herdecke, nutzte die Gele
genheit, mit den Studenten ins Gespräch zu 
kommen und den Wittener Standort der 
Zahnmedizin kurz vorzustellen. Witten/Her
decke ist in Deutschland die einzige staat- 
lich zugelassene private Universität mit den 
Fachrichtungen Human- und Zahnmedizin 
und zählt aktuell 2.700 Studierende.

Fachschaftenaussprache

Neben den gelungenen Ansprachen tausch-
ten sich die Fachschaften, initiiert und mode-
riert vom bdzm, in der sogenannten Fach
schaftenaussprache über aktuelle Probleme 
im Studium aus und gaben sich gegenseitig 
Hinweise und Tipps zu verschiedenen Lö-
sungsansätzen, unter anderem zu den The-
men Studieren mit Kind, Datenschutz, Rönt-
gentestate und Äquivalenzleistungen am 
Phantomkopf. Darüber hinaus wurde be-
schlossen, Lokalvertretungen  der einzelnen 
Standorte der Zahnmedizin zu schaffen, die 
dann direkt mit dem bzdm zusammenarbeiten. 
Begleitet wurde die BuFaTa zudem durch eine 
Industrieausstellung, Workshops ausgewähl-
ter Aussteller und einen „Hochzeitsmarkt“, der 
die Möglichkeit bot, mit Praxen ins Gespräch zu 
kommen und sich über Angebote auf dem Be-
rufsmarkt konkret zu informieren. Last, but not 
least kamen die Fachschaften in Witten natür-
lich auch zum legendären Feiern zusammen, 
sodass die Tagung, trotz Kälte und Regen, wie-
der alle erwarteten BuFaTa-Register zog. <<<

Die nächste BuFaTa findet vom  
23. bis 25. Mai 2019 in Köln statt.


